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In der Bibel spricht Jesus über insgesamt acht (8) verschiedene Königreiche, nämlich 

1) Das Königreich Gottes (oder auch «Königreich des Vaters» oder «Reich Gottes» genannt) 
Dieses Königreich umfasst alles was Gott je geschaffen hat, also das Paradies, die Hölle, die Erde, 
das Weltall ….usw. einfach alles. Auch wir Menschen sind Teil dieses Königreiches. Das Reich 
Gottes (1) wird übrigens im NT 70x erwähnt. 
 

2) Das Königreich Satans 
Dies ist die sogenannte «unsichtbare Welt», mit welcher wir Nachfolger Jesu zu kämpfen haben. 
In dieser Welt leben Satan, alle gefallenen Engel, Dämonen, Geister etc. Dieses Königreich wird 
nach der letzten Schlacht durch Jesus zerstört und der Teufel und alle seine Anhänger für alle 
Ewigkeit in den Feuersee (im Inneren der Erde) geworfen. 
 

3) Das Königreich der Menschen 
Dieses Reich umfasst alles, was die menschliche Geschichte beinhaltet, also z.B. Königreiche von 
Babylon, Persien, Griechenland, Rom, Mongolei, Grossbritannien, Frankreich, Deutschland, 
Spanien, USA etc. Alle diese Reiche, wie auch das «Reich der EU» oder das «Reich der USA» etc. 
werden alle spätestens bei der letzten Schlacht, aus welcher Jesus siegreich hervorgehen wird, 
vernichtet. 
 

4) Das Königreich der Juden 
Dieses Königreich hatte seinen Anfang, als die Juden Ägypten verlassen und mit Mose das Rote 
Meer durchquert haben. Es fand sein vorläufiges Ende, als es im ersten Jahrhundert nach 
Christus von den Römern vollständig zerstört wurde. Es hat sich wieder gebildet im Jahre 1948 
und zwar mit der Gründung Israels und wird am Ende der Zeiten aufgelöst bzw. in das Königreich 
Jesu (7) übergehen. 
 

5) Das Königreich des Himmels (auch «Himmelreich» genannt) 
Dieses Königreich hat Gott ursprünglich den Israeliten «angeboten» mit Jesus als König. Da die 
Israeliten den König jedoch töteten, ist dieses Königreich jetzt ohne König und zwar bis Jesus 
wiederkommt und zusammen aus diesem Himmelreich und dem Reich Gottes (1) das «Reich 
Jesu» (7) aufrichtet, wo ER dann mit den Heiligen 1000 Jahre regieren wird. Das Himmelreich (5) 
wird in NT 30x erwähnt. 
 

6) Das Königreich des Antichristen 
Dieses Königreich wird mit dem ersten Auftreten des Antichristen seinen Anfang haben und nach 
7 Jahre sein Ende finden, wenn Jesus Christus zum zweiten Mal auf diese Erde kommt. 
 

7) Das Königreich Jesu 
Dieses Königreich wird am Ende der Zeiten aus dem Zusammenschluss des Königreiches Gottes 
(1) und des Königreiches des Himmels (5) gebildet. Dann ist der Zeitpunkt gekommen, wo Jesus 
seine Herrschaft antritt. 
 

8) Das Königreich des Vaters 
Am Ende übergibt Jesus sein Königreich (7) dem Vater. Von diesem Zeitpunkt an wird es nur noch 
das Königreich des Vaters geben, so wie es bei Gott schon immer gewesen ist. Teil dieses 
Königreiches werden dann auch die «Neue Erde», der «Neue Himmel» und das «Neue 
Jerusalem» sein. 
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Historischer Ablauf der KR: 

1. Gott hat von Anfang an geplant, dass das «Reich Gottes» (1) das einzige Reich ist, in und unter 
welchem die Menschen leben sollen. Durch den Sündenfall hat diese ein (vorläufiges) Ende 
gefunden. 

2. Im Verlaufe der Zeit wurden das «Königreich Satans» (2), die «Königreiche der Menschen» (3) 
und das «Königreich der Juden» (4) gebildet. 

3. Dann hat Gott als «Alternative» den Juden das «Himmelreich» (5) mit Jesus als König angeboten. 
«Himmel»Reich deshalb, weil es nur die Erde und das Firmament (Himmel) umfasst. Die Juden 
haben den König (Jesus) getötet, weshalb das «Himmelreich (5) jetzt keinen König mehr hat. 

4. In naher Zukunft wird jemand kommen und das «Königreich des Anti-Christen» (6) errichten. 
Dieses KR wird sieben Jahre halten und dann von Jesus zusammen mit dessen König, dem Anti-
Christen vernichtet werden. 

5. Nach diesem Sieg Jesu richtet Jesus durch Zusammenlegung des KR Gottes (1) und des KR 
Himmel (5) sein eigenes KR auf, nämlich das «Königreich Jesu» (7). 

6. Nach der letzten Schlacht bzw. dem endgültigen Sieg Jesu über den Teufel und alle seine 
Anhänger, werden diese für immer in den Feuersee (im Inneren der Erde) geworfen und die Erde 
mit ihrem Himmel (Firmament) zerstört. Gott richtet dann auf der Neuen Erde und unter dem 
Neuen Himmel das «Königreich des Vaters» (8) auf und das Neue Jerusalem (Heiligtum Gottes) 
kommt dann vom Himmel auf diese Neue Erde, wo Gott dann – wie ursprünglich geplant (siehe 
1.) – für alle Ewigkeit mit den Menschen zusammen leben wird. 

  

Von den acht in der Bibel erwähnten Königreiche werden also nur vier überleben, nämlich die 
Königreiche, welche göttlichen Ursprung haben. Alle anderen Reiche haben «irdischen» Ursprung 
und sind daher vor Vornherein nicht für die Ewigkeit bestimmt. 

Das Königreich Gottes (1) und das Königreich des Himmels (5) bilden den wichtigsten Teil des NT. 

Das Königreich Jesu (7) und das Königreich des Vaters (8) bilden den Abschluss der Offenbarung. 

 
 
Was macht ein «Königreich» generell aus? 

• Es hat einen König/Herrscher 
• und dieser König/Herrscher muss über etwas (Menschen, Besitz etc.) herrschen können 

 
 

Was macht das «Königreich Gottes» bzw. «Königreich des Vaters» aus? 

• Es ist unendlich wie Gott selbst 
• Es hat wie Gott keinen Anfang und kein Ende 
• Es umfasst die Erde, den Himmel (Atmosphäre), das All und alles was seit Ewigkeit darüber liegt 
• Ist der «Wohnsitz» des Heiligen Geistes 
• Es ist «unsichtbar» 
• Es wird erst zu Beginn des 1000jährigen Reiches in Form des Königreiches des Vaters «sichtbar» 
• Es wird geprägt durch Macht und Herrlichkeit (keine Krankheit Lk. 10:9; Gerechtigkeit Lk. 10:11-

12; Sieg über Geister und Dämonen Math. 12:28) 
• «Fleisch und Blut» können dieses Königreich nicht ererben (1. Kor. 15:50) 
• Nur wer aus «Wasser und Geist» geboren ist, kann in dieses Königreich kommen (Joh. 3:3+5) 
• Gleichnis vom Wachsen der Saat (Mk. 4:26-29) 
• Gleichnis vom Senfkorn (Mk. 30-32) 
• Unzüchtige, Götzendiener, Ehebrecher, Lustknaben, Knabenschänder, Diebe, Habgierige, 

Trunkenbolde, Lästerer, Räuber werden dieses Königreich nicht ererben (1. Kor. 6:9-10) 
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• Sorgt euch um nichts; trachtet nach diesem Königreich (Math. 6:33) 
• Kranke heilen bringt dieses Königreich näher (Lk. 10:9) 
• Wer dem Wort Gottes glaubt, ist automatisch unter der Herrschaft dieses Königreichs 
• Dieses Königreich bringt Verfolgung mit sich (Mk. 10:30; LK. 6:22-23) 

 

Was macht das «Königreich des Himmels» bzw. «Himmelreich» aus? 

• Dieses Königreich umfasst die Erde und den 1. Himmel1 (Erdatmosphäre) 
• Adam war der erste König dieses Reiches, verlor diesen Thron jedoch durch den Sündenfall an 

den Teufel, welcher jedoch nicht König dieses Reiches sein konnte, weil er ja gegen dieses 
Königreich kämpft. Daher hat der Teufel auf Erden sein eigenes Königreich errichtet (2). Das 
Königreich des Himmels hat dadurch ein vorläufiges Ende gefunden. 

• Durch das Volk Israel wurde dieses Königreich zwar wiedereingesetzt (Dan. 2:44), es wird jedoch 
erst mit dem 1000jährigen Reich mit Jesus als König wieder sichtbar. 

• Das «Königreich Davids» (Mk. 11:19) ist ein Teil dieses Königreichs 
• Nur die «Heiligen des Höchsten» werden dieses Königreich besitzen (Dan. 7:18) 
• Die weltweite Gemeinde Jesu ist ein Teil dieses Königreichs 
• Den geistlich Armen gehört das Himmelreich (Mt. 5:3) 
• Dieses Reich gehört den Menschen, der Gerechtigkeit willen verfolgt werden (Mt. 5:10) 
• Nur wer den Willen des Vaters tut, wird das Himmelreich erfahren (Mt. 7:21) 

 

Hinweis zur falschen Verwendung des Wortes «Christ»: 

In Antiochien (40 nCh) wurden die Jünger Jesu das erste Mal als «die Christlichen» (Altgriechischen 
Χριστιανός Christianós) bezeichnet (Apg. 11:26). Dies deshalb, weil sie (noch) lebende Zeugen und 
Anhänger Jesu waren. 

König Agrippas II hat aus diesem Wort dann im Zuge einer «zynischen» Aussage das Wort «Christ» 
kreiert (Apg. 26:28). Dies ist das einzige Mal, wo das Wort «Christ» in der Bibel auftaucht, aber eben 
nur, weil es aus dem Munde eines Menschen kam, der überhaupt keine Ahnung davon hatte, wer 
Jesus Christus wirklich war. Dieses Wort war nicht von Gott inspiriert. 

Der Heilige Geist, welcher die Verfasser der Bibel anleitete, hat das Wort «Christ» nie verwendet 
oder gesagt, dass dies die Bezeichnung für die Nachfolger Jesu sei. Deshalb wird dieses Wort bis 
heute falsch verwendet. 

Es ist zu beachten, dass «Christus» nicht der Nachname von Jesus ist, sondern die Bezeichnung, wer 
bzw. was Jesus ist, nämlich «der Gesalbte», «der Messias», von altgriechisch Χριστός Christos. 

In Apg. 11:26 (s. oben) wird daher ausdrücklich die Bezeichnung «die Christlichen» verwendet, was 
so viel heisst wie «Die Messianischen», abgeleitet vom Wort Messias (Christus). Wir kennen das 
heute z.B. bei den «Messianischen Juden». 

Die Bezeichnung «Christ» dagegen ist direkt abgeleitet von Christus, was bedeutet, dass jeder Christ 
auch ein Messias bzw. ein Gesalbter wäre. Da es jedoch nachweislich nur einen Gesalbten bzw. nur 
einen Messias gibt, nämlich der Sohn Gottes Jesus, sollte sich ein Jesus bekennender Mensch auch 
niemals ernsthaft «Christ» nennen, sondern besser «Nachfolger Jesu». 
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*Basieren auf den Ausführungen des Buches «Eight Kingdoms» von Michael Pearl, 2006, ISBN 1-
892112-62-0 

 
1 2. Himmel = ALL und 3. Himmel = Ort der «Unendlichkeit Gottes» 


